
Kurzporträt Verein Zytbörse Thun vom Dezember 2007

Kontaktadresse:  Kapellenweg 7, 3600 Thun                               Webseite:www.zytboerse.ch  
Kontaktperson: Edith Hutzli E-Mail: edith.hutzli@bluewin.ch 
 
Organisationsform:Verein Gründungsjahr:1999 Anzahl Mitgl.:  320

Stand Ende Dez. 2007 
Trägerschaft: Pro Juventute, Pro Senectute, Ref. Kirchgemeinde, Röm. Kath. Kirchgemeinde 
Zusätzlich während Aufbauphase (3 Jahre) Defizitgarantie der Stadt Thun. 
Mitgliederbeitrag: 
Fr. 55.- für Familien 

⌧in Franken:  35.- für 
Einzelmitglieder  

�in Tauscheinheiten: 

Finanzierung:       *Ehrenamtlich             ⌧Sponsoring (Geld)          ⌧Mitgliederbeiträge    

 *Arbeitsleistung ⌧ Infrastruktur: 
Büroraum 

�_______________ 

Tauscheinheit: Stunde �Umlaufsicherung (Negativzins) 

Zielgruppe:            ⌧Alter:  offen               ⌧Ausbildung: offen ⌧Tätigkeit: offen           

 ?Wohnort/Einzugsgebiet: Grossraum Thun/Berner Oberland 

Marktzeitung: * 4 pro Jahr Anzahl Inserate: 274* 
Davon Gesuche: 40*, Angebote: 221 
Kontakte: 5*, Dies und Das: 8* 

 
Ziele/Leitbild/Selbstdarstellung: 
Handeln mit Zeit statt mit Geld! Die Zytbörse Thun ist ein generationenverbindendes Projekt: die 
Mitglieder tauschen untereinander bargeldlos Dienstleistungen gegen Zeit und lernen so auf kreative 
Art Menschen kennen. 
Entstehung/Geschichte: 
Auf Initiative der Pro Senectute erarbeitete 1998/99 eine Projektgruppe, bestehend aus Vertretern 
der Frauenzentrale Thun (Dachorganisation der Thuner Frauenvereine, inzwischen aufgelöst), der 
Pro Juventute, der Pro Senectute, der Reformierten Gesamtkirchgemeinde und der Röm. Kath. 
Kirchgemeinde die Vereinsstruktur und -reglemente und gründete Ende 1999 den Verein. 
Treffpunkte / regelmässige Veranstaltungen: 
Büroraum: in der Kirche St. Marien jeden Freitag von 14 bis 16 Uhr von einem Vorstandsmitglied 
besetzt, übrige Zeit Combox. 
Stammtisch Thun: jeden ersten Montag des Monats, ab 18.00 Uhr 
Stammtisch Spiez: jeden ersten Freitag des Monats, ab 18.00 Uhr
Kaffeehöck: jeweils am dritten Mittwoch des Monats, ab 10.00 Uhr 
Wanderungen und Besichtigungen: 3 bis 5 pro Jahr 

 


